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m. gemeine iUtiieUmtgen fiber Ütarkte im Ättslanb.
(SBo Befiimmte SJtonatstage angegeben

Holen (Sßürttemb.) : Sdhafmarlt am 5. Quli u. 2. September.
MugSbutg: Dftermeffe 17.—24. Hpril. SJtichaelimeffe 2. bis

9. Dltober. ©etreibemärlte jeben greitag. Siehmärlte
am erften SienStag jeben StonatS, toenn geiertag,
tags oorher. Sdhafmärfte 18. 3Jtärj, 25. gult, 16. Hug.,
17. September, 25. Dltober. SffioHmarlt 13.—16. guni.

Baduong (SBürtt.) : Sieh« u. 5ßferbem. a. 3. SienStag jeb. SJttS.
«etgamo: (Setretbe* unb ÄälBermarft am grettag Jeber

SCBodhe; am erften unb brüten Stontag jeben StonatS
Siehmarlt; SJleffe oom 22. Huguft Bis 8. September,

»tegenj : Seb.üRontag ©djtadjtmebm. a.greitagSBodfjenmarït.
BtcStia: Sßochenmärlte jeben Sienstag, mit Siehmarlt.
©reôlau: geben Montag unb 3Jîittroocb ©$Iadjit>ieï)marït.

Dtofjä u. Siiehmarlt 24. Htärj, 28. Hpril, 24. Suni,
33. Quli, 19. îlooember. Sebermarlt 29. Htärj,
28. §uni, 6. September, 22. 5loo. g l a dh S m a r 11
14. Sejember. 5£B o 11 m a r ï t 9. unb 10. guni.

©Qiabenna: 3n biefem Sejirl finben folgenbe SKârïte flatt:
S. ©iacomo am 28. 3Jiai. Biobote „ 30. Sept.
JSatlibaggio „ 9. Sept. Samolaco „ 13. Dit.
»Wo „ 27. „ ©orbona „ 11 îlot).,

«r T*oto „ 28. „ ioenngetertag,tagâbarauf.
©olmat: gahr« unb Siehmarlt jeben SonnerStag. Sw<ht'

u. Sdhlachtoiehmarlt jeben 50lontag, toenn geiertag, tagë
nachher. îHeffe 3.-24. guli. ©hriftmarlt 23. u. 24. Sej

»otmftobt : gebenÎHonat 2jfuchtBiehmärIte, meldje jetoeilen
befonberë angejeigt to erb en.

©ttgen(Saben) :gohlenmarlta.l6.,garrenmarlt a.l7.Sept.

finb, gelten biefe nur für bas gahr 1898.)

©ttenheim: SBochenmärlte jeb. 3Äitttoo<h, toegen geiertagS
am Tage oorher. Sieh« u. S^toeinemarlt am 3. 3Jlitt«
tooth jeb. ïlonatë. garrenmarlt 16. Slpril unb 1. Dit.

granlfnrt 0./SJI. : Seginn b. grühjahrSmeffe 30.3Jlärj, §erb(t=
meffe a. 31. Hug., beibe bauern 3 5Bochen. Sebermeffe
toährenb ber legten ooHen SKe^toodhe im grühjahr unb
ßerbft. IfSferbemärltenierben jetoeilen bef. feftgefefct.

ôeibelherg: Seginn ber grühjahrSmeffe am 16. Stai, ber
ßerbftmeffe am 17. Dltober. gebe SJleffe bauert9Tage.

«onftonj: Dftermeffe 24.-29. Slpril. ßerbftmeffe
19.—25. September. S o n r a b i m e f f e 27.. îlooember
bis 2. Sejember. gahreSoiehmärlte jeweils an
ben ÎÂehmontagen. SlonatSoiehmärlte am erften
SienStag jeben HlonatS, toenn geiertag tagë nachher.

Seihsig: îleujahrëmeffe o. 3—16. ganuar. Dftermeffe (für
©rofpu.Sleinhanbel) 0.17. Slpril bis 8.Slai. 3Jli<haeliS«
meffe (für ©roh« u. fileinhanbel) o. 28. Slug, bis 18. Sept.
Sormeffe (SluSfteHung f. ÏRufîerloHelt.) o. 7.—19.3Jtär||.

öinbenou: SBieh« u. Srämerm. 15., 16. SJlärj u. 21., 22. Sept.
Söffingen : Hm »weiten Htontag jeb.Hlonats Sdhweinemarlt.
Singcnon (Sorarlberg) : Stehmarlt jeben Slontag oom

3. Dltober bis unb mit bem 21. îlooember.
Sötroth : Sieh« u. bamit oerbunb. Sdjto einem, ben 3. Son«

nerêtag jeb. SlonatS. Schweinern, jeb. 1. SonnerStag.
5EBenn jübifcher ober cEiriftlidEter geiertag, 8 Tage fpäter.

SHoittj : Seginn b. Dftermeffe 14. SDlärj, b. ßerbftmeffe 8. Hug.
E 58iltualienmarlt SienStag unb greüag. ©rohoiehmartt
i Hlontag, SienStag, SonnerStag. Äleinoiehmarltgreitag.
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Ravensburg 11
Reutti(Breg.W.)1S
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m. Allgemeine Mitteilungen über Märkte im Ausland.
(Wo bestimmte Monatstage angegebm

Aalen (Württemb.) : Schafmarkt am 5. Juli u. 2. September.
Augsburg: Ostermesse 17.—24. April. Michaelimesse 2. bis

9. Oktober. Getreidemärkte jeden Freitag. Viehmärkte
am ersten Dienstag jeden Monats, wenn Feiertag,
tags vorher. Schafmärkte 18. März, 25. Juli, 16. Aug.,
17. September, 25. Oktober. Wollmarkt 13.-16. Juni.

Backnang (Württ.) : Vieh- u. Pferdem. a. 3. Dimstag jed. Mts.
Bergamo: Getreide- und Kälbermarkt am Frntag jeder

Woche; am ersten und dritten Montag jeden Monats
Viehmarkt; Messe vom 22. August bis 8. September.

Bregenz: Jed.Montag Schlachtviehm. a.FreitagWochenmarkt.
BrcScia: Wochenmärkte jeden Dienstag, mit Viehmarkt.
BreSlau: Jeden Montag und Mittwoch Schlachtviehmarkt.

Roß- u. Viehmarkt 24. März, 28. April, 24. Juni,
13. Juli, 19. November. Ledermarkt 29. März,
28. Juni, 6. September, 22. Nov. Flachs m a r kt
14. Dezember. W ollm a r kt 9. und 10. Juni.

Chiavenna: In diesem Bezirk finden folgende Märkte statt:
S. Giaeomo am 28. Mai. Novate „ 30. Sept.
Gallivaggia „ 9. Sept. Samolaco „ 13. Okt.
Billa „ 27. „ Gordona „ 11 Nov.,
Bratn „ 28. „ wenn Feiertag, tags darauf.

Colmar: Jahr- und Viehmarkt jeden Donnerstag. Zucht-
u. Schlachtviehmarkt jeden Montag, wenn Feiertag, tags
nachher. Messe 3.-24. Juli. Christmarkt 23. u. 24. Dez

»armftadt: Jeden Monat 2 Zuchtviehmärkte, welche jeweilen
besonders angezeigt werden.

Engen (Baden) : Fohlenmarkt a. 16.,Farrenmarkt a.17.Sept.

sind, gelten diese nur für das Jahr 1898.)

Ettenheim: Wochenmärkte jed. Mittwoch, wegen Feiertags
am Tage vorher. Vieh-u. Schweinemarkt am 3. Mitt-
woch jed. Monats. Farrenmarkt 16. April und 1. Okt.

Frankfurt a./M. : Beginn d. Frühjahrsmesse 3V.März, Herbst-
messe a. 31. Aug., beide dauern 3 Wochen. Ledermesse
während der letzten vollen Metzwoche im Frühjahr und
Herbst. Pferdemärktewerdenjeweilen bes. festgesetzt.

Heidelberg: Beginn der Frühjahrsmesse am 16. Mai, der
Herbstmesse am 17. Oktober. Jede Messe dauert9Tage.

Konstanz: Ostermesse 24.-29. April. Herbstmesse
19.—25. September. K o n r a d i m e s se 27.. November
bis 2. Dezember. Jahresviehmärkte jeweils an
den Meßmontagen. Monatsviehmärkte am ersten
Dienstag jeden Monats, wenn Feiertag tags nachher.

Leipzig: Neujahrsmesse v. 3.—16. Januar. Ostermesse (für
Groß- u. Kleinhandel) v. 17. April bis 8. Mai. Michaelis-
messe (für Groß- u. Kleinhandel) v. 23. Aug. bis 18. Sept.
Vormesse (Ausstellung f. Musterkollekt.) v. 7.-19. März.

Lindenan: Vieh- u.Krämerm. 15., 16.Märzu.2l.,22.Sept.
Löffingen : Am zweiten Montag jed. Monats Schweinemarkt.
Lingcuau (Vorarlberg): Viehmarkt jeden Montag vom

3. Oktober bis und mit dem 21. November.
Lörrach: Vieh- u. damit verbünd. Schweinem. den 3. Don-

nerstag jed. Monats. Schweinem. jed. 1. Donnerstag.
Wenn jüdischer oder christlicher Feiertag, 8 Tage später.

Mainz: Beginn d. Ostermesse 14. März, d. Herbstmesse 8. Aug.
> Viktualienmarkt Dienstag und Freitag. Großviehmarkt
> Montag, Dienstag, Donnerstag. KleinviehmarktFreitag.
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aßamtfjeim : ©cbladbtniebmarït jcbert SJtontag. Pferbemarlt
am erften unb Britten SPontag {eben SJtonatg. filein«
piebmarît jeb. SJtontag, SJHtttooçb u. greitag. SJtaimarlt
(grübjabrg=|>auptsipferbe« u. Pinbniebmarït) am erften
Sienftag im SJtai gäEt einer ber SJiärlte auf einen
cbriftlicben ober ifraelitifd^en geiertag, tagg nacrer.

SJtentmingen : Sieb» «• ©etreibemarlt jeb. Sienstag. 'pferbe»
marïte 8. 2Jtärj, 23. Stuguft. ©dbafmârïte 6. Stprit,
7. Sept., 5. Dît., 2. Pon. SBoEmarft 20. guni.

Dtcjjfirib : Piebmarît am 1. unb 3. SJtontag jeben SJtonatg ;
SBodjenmarlt SJtontagg; fällt ein geiertag auf SJtontag,
fo in ber SJÎarït am ©amgtag norber.

PtüUjaufen: äßocljenmartt: Siengtag, Sonnergtog unb
Samgtag. SJteffe nom 7.-28. Sluguft. Piebmarît für
©cbtacbtnieb am erften Siengtag jeben SJtonatg unb
jeben SJtontag, SJtittroocb unb greitag.

SDiiintjrim : Sßocbenmartt mit ©cbœeinemarït jeben greitag.
Piebmarïte am britten SJtontag jeben SJtonatg. gäEt
ffltontag auf einen geiertag, fo ift ber SJtarlt a. fotgenben
Sag. |>olggefcbirr« unb Sbonroarenmarlt am 3. Pon.

SKüntfiett : SJtartt für gobten unb junge Pferbe 2. @ep=
tember. Piebmârîte 23. gebr., 2. unb 9. SJtärj, 2.SJtai,
1. Sluguft, 17. Dîtober. Sluermeffe 1.—8. SJtai galobi«
meffe 31. guli big 7. Stuguft. Dïtobermeffe 16.-23. Dît.

SRörbltngen : gatjregmeffe 11.—20. guni. Pinbniebmärlte
am testen Sienstag jeben ÏJtonatS, »nenn geiertag, tags
nacbber. Pferbemärtte 4. 3anuar, 1.üliärg, 4.Dît.
©dbafmârïte 2. Slprit, 11. guli, 22. Stuguft, 18. Sept.,
4. Ponember, roenn geiertag, tagâ nadjtjer. SBoEmarït
7. u. 8. guni. Qeben ©amgtag gr. Piïtualien«, ©djtoeine«
unb ©etreibemärfte, tnenn geiertag, tagg norber.

Pütnberg: geben SJtontag, Sienstag, SJtittroocb unb grei«
tag Piebmarît, an ben 3 erften Sagen für ©rofj« unb
fileinnieb, am legten Sage nur für fileinnieb. pferbe»
mârïte 1. gebruar unb 1. SJtärj. Dftermeffe 12. Slnril
big 26. Stprit. ©gpbienmeffe 1.—16. September.

Pforjbtim : Piebmarît a. 1. SJtontag jeb. SJtonatg ; fällt er auf
Sreiïonigeob.SlEerbeiligenJofinbet eriagg nacbber ftatt.

Pabolfjell : grucbtmârîte jeb. SJtittroocb ; Piebmârîte am 1.
u. 3.SJtittroocb jeb. Pion, §opfenmär!te alte SJUtt«
mocb im ©ept. u. Dît. unb ben 1. SJtittroocb im Pop.

Utanftneil: Piebmarïte am 2. SJtittroocb im ganuar u. bann
aEe 14 Sage. SBegen geiertagg finbet ber SJÎarït am Sage
porber ftatt. gm ©ept. u. Dît. jeb. SJtittroocb Dbftmarlt.

Otaftatt : Piebmârîte am 2. Sonnerstag jeben SJtonatg, mit
Stugnabme ber SJlonate Stprit, ©eptember u. Ponember,
ferner Piebmarît am 25. Pop., trenn ©amgtag ob. ©onn«
tag, SJtontag nacbber. SBocben« unb ©dbroeinemarît jeben
Sonnergtag, toegen geiertagg am Sage norber.

PabcnSburg : geben ©amftag SBocbenmarît mit Piebmarît,
tnenn geiertag, tagg juoor.

8a Rodie: äßocbenmarft aEe Sonnergtaae.
©adingen: iîircbroeibmarît am 17. Dîtober.
©cbobfbeim: SBodbenmarït SJtittroocb u. ©amgtag, an erfte«

rem Sage jugl. SJÎarït mit gerîeln. Piebmarît (Pfetbe,
©cbtneine ac.) am erften SJtittrood) eineg jeb. SJtonatg.

St-Dié (Pogefen): Krämer» unb Piebmarît am 2. unb
4. Siengtag jeben SJtonatg.

©tra&burg i. : geb. SJtontag ©cbladbtniebmarït. gudjtoieb«
marît 16. u. 17. SJtai. ëbriftïinblimarït 16.—31. Sej.

Stuttgart: Sebermeffen 2. gebr., 27. Stprit, 6. guli, 19. Dît.
unb 14 Sejbr. pftanjenmarït 8. SJtärj unb 1. Poobr.

Settnang : SBodjenmarft jeben Siengtag, Piebmarît am
2. Sonnergtag jeben SJtonatg.

Sbann: SJteffe nom 28. Stuguft big 25. September.
Strano : SBocbenmarït am Sonnergtag. Steffen.6.—14.Dît.
Überlingen : Piebmarît am legten SJtittroocb jeb. SJtonatg.

Dbftmârïte tester SJtittrood) im Stuguft, jeben SJtitt«

rood) im ©eptember unb Dîtober unb erfter unb jroeiter
SJtittroocb im Ponember. SBodbenmarït jeb. SJtittroocb.

Ulm: Sebermarït am 7. u. 8. SJtärj. Sudj« u. SSBoïïmarit nom
14.—16. SJtärj. SJteffe 13.—18. guni, SBoEmarït 16. big
18. guni. Sebermarlt 19. u. 20. ©ept. Sudj» unb SBoE»

marît 10.—12. Dîtober. SJteffe 5.—10. Sejember. Pieb»
marïte jeben jtneiten Siengtag eineg SJtonatg, mit Pug«

nabme ber Pionate ganuar, gebruar unb Sttarj.
iScbr (Paben): Piebmarît am 2. Siengtag jeben SJtonatg;

an bemfelben Sag ber SJtonate gebruar, SPai, Stugufl
unb Ponember ateicbteitia firâmermarît.

äßiirtburg: Dftermeffe 14. SJtärj, 9. guli, 2. Ponember.

3ucbtbulIen»Prämiierunggmärtte 9. SJtärj,
26. guli.
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Mannheim: Schlachtviehmarkt jeden Montag. Pferdemarkt
am ersten und dritten Montag jeden Monats. Klein-
viehmarkt jed. Montag, Mittwoch u. Freitag. Maimarkt
(Frühjahrs-Haupt-Pferde- u. Rindviehmarkt) am ersten
Dienstag im Mai. Fällt einer der Märkte auf einen
christlichen oder israelitischen Feiertag, tags nachher.

Memmingen : Vieh- u. Getreidemarkt jed. Dienstag. Pferde-
markte 8. März, 23. August. Schafmärkte 6. April,
7. Sept., S. Okt., 2. Nov. Wollmarkt 2V. Juni.

Meßkirch: Viehmarkt am 1. und 3. Montag jeden Monats;
Wochenmarkt Montags; fällt ein Feiertag auf Montag,
so ist der Markt am Samstag vorher.

Misthaufen: Wochenmarkt: Dienstag, Donnerstag und
Samstag. Messe vom 7.—23. August. Viehmarkt für
Schlachtvieh am ersten Dienstag jeden Monats und
jeden Montag, Mittwoch und Freitag.

Müllheim: Wochenmarkt mit Schweinemarkt jeden Freitag.
Viehmärkte am dritten Montag jeden Monats. Fällt
Montag auf einen Feiertag, so ist der Markt a. folgenden
Tag. Holzgeschirr- und Thonwarenmarkt am 3. Nov.

München: Markt für Fohlen und junge Pferde 2. Sep-
tember. Viehmärkte 23. Febr., 2. und 9. März, 2. Mai,
1. August, 17. Oktober. Auermefse 1.—8. Mai. Jakobi-
messe 31. Juli bis 7.August. Oktobermesse IS—23.Okt.

Nördlingen: Jahresmesse 11.—2t). Juni. Rindviehmärkte
am letzten Dienstag jeden Monats, wenn Feiertag, tags
nachher. Pferdemärkte 4.Januar, 1. März, 4. Okt.
Schafmärkte 2. April, 11. Juli, 22. August, 18. Sept.,
4. November, wenn Feiertag, tags nachher. Wollmarkt
7. u. 8. Juni. Jeden Samstag gr. Viktualien-, Schweine-
und Getreidemärkte, wenn Feiertag, tags vorher.

Nürnberg: Jeden Montag, Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag Viehmarkt, an den 3 ersten Tagen für Groß- und
Kleinvieh, am letzten Tage nur für Kleinvieh. Pferde-
Märkte 1. Februar und 1. März. Ostermesse 12. Avril
bis 26. April. Egydienmesse 1.—IS. September.

Pforzheim : Viehmarkt a. 1. Montag jed. Monats ; fällt er auf
Dreikönigeod.Allerheiligen,so findet ertags nachherstatt.

Radolfzcll: Fruchtmärkte jed. Mittwoch; Viehmärkte am 1.
u. 3.Mittwoch jed. Mon. Hopsenmärkte alle Mitt-
woch im Sept. u. Okt. und den 1. Mittwoch im Nov.

Rankweil: Viehmärkte am 2. Mittwoch im Januar u. dann
alle 14 Tage. Wegen Feiertags findet der Markt am Tage
vorher statt. Im Sept. u. Okt. jed. Mittwoch Obstmarkt.

Rastatt: Viehmärkte am 2. Donnerstag jedm Monats, mit
Ausnahme der Monate April, September u. November,
ferner Viehmarkt am 25. Nov., wenn Samstag od. Sonn-
tag, Montag nachher. Wochen- und Schweinemarkt jeden
Donnerstag, wegen Feiertags am Tage vorher.

RavcnSburg : Jeden Samstag Wochenmarkt mit Viehmarkt,
wenn Feiertag, tags zuvor.

La Koche: Wochenmarkt alle Donnerstage.
Säckiugeu: Kirchweihmarkt am 17. Oktober.
Schopfheim: Wochenmarkt Mittwoch u. Samstag, an erste-

rem Tage zugl. Markt mit Ferkeln. Viehmarkt iPferde,
Schweine :c.) am ersten Mittwoch eines jed. Monats.

St-Ms (Vogefen): Krämer- und Viehmarkt am 2. und
4. Dienstag jedm Monats.

Straßburg i. E. : Jed. Montag Schlachtviehmarkt. Zuchtvieh-
markt 16. u. 17. Mai. ^hristkindlimarkt 16.—31. Dez.

Stuttgart: Ledermessen 2. Febr., 27. April, 6. Juli, 19. Okt.
und 14 Dezbr. Pflanzenmarkt 8. März und 1. Novbr.

Tettuaug: Wochenmarkt jeden Dienstag, Viehmarkt am
2. Donnerstag jeden Monats.

Thaun: Messe vom 28. August bis 25. September.
Ttrauo : Wochenmarkt am Donnerstag. Messe v. 6.—14. Okt.
Überliugeu : Viehmarkt am letzten Mittwoch jed. Monats.

Obstmärkte letzter Mittwoch im August, jeden Mitt-
woch im September und Oktober und erster und zweiter
Mittwoch im November. Wochenmarkt jed. Mittwoch.

Mm: Ledermarkt am 7. u. 8. März. Tuch- u. Wollmarkt vom
14.—16. März. Messe 13.—18. Juni, Wollmarkt 16. bis
18. Juni. Ledermarkt 19. u. 29. Sept. Tuch- und Woll-
markt 10.—12. Oktober. Messe 5.—10. Dezember. Vieh-
Märkte jeden zweiten Dienstag eines Monats, mit Aus-
nähme der Monate Januar, Februar und März.

Wehr (Baden): Viehmarkt am 2. Dimstag jeden Monats;
an demselben Tag der Monate Februar, Mai, August
und Novembkr gleichzeitig Krämermarkt.

Würzburg: Ostermesse 14. März, 9. Juli, 2. November.

Zuchtbullen-Prämiierungsmärkte 9. März,
26. Juli.
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